
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll Pfarrgemeinderatssitzung 15.09.2021 19:30 Uhr  
in St. Bonifatius 

 
Anwesend:  
Barbara Giavarra-Kalker, Gertrud Schonk, Hildegard Seelisch, Dr. Hildegard Römer, Miriam Müller-Waninger, Birgit Göttlicher, 
Thomas Korfmann, Dr.Leo Streukens, Pater George, Dagmar Deutsch-Wittorf, 
Entschuldigt:  Ursula Rettinghaus, Alfred Lauschke, Frank Eschmann, Hubert Wiedemann, Johanna Winkel 
Gäste: Gabriele Witzel, Inge Schweitzer 
Protokollführerin: Hildegard Seelisch 
 
 
 

1. Begrüßung durch Barbara Giavarra-Kalker  
Frau Barbara Giavarra-Kalker begrüßt die Anwesenden zur Sitzung. Die 
Beschlussfähigkeit der Sitzung wird festgestellt. 
 

2. Geistlicher Einstieg durch Dagmar Deutsch-Wittorf 
 
3. Genehmigung des Protokolls vom 16.06.2021 

Das Protokoll vom 16.06.2021 wird zur Abstimmung gebracht und ohne Änderungen 
einstimmig genehmigt.   
 

4. Gebäudeentwicklung im Bistum 
Frau Barbara Giavarra-Kalker informiert über die Online -Veranstaltung vom 12.07.21 
mit dem Schwerpunkt Gebäudeentwicklung im Bistum Mainz. 
Dort wurden die festgelegten Rahmenbedingungen des Bistums vorgestellt und 
erörtert. 
Die Gebäude in den einzelnen Pfarreiern werden nach bestimmten Kriterien bewertet, 
wie bspw. Brandschutzwert/Brandschutzversicherung, Anzahl der Gläubigen in den 
Gemeinden, Nutzungsfrequenz der Gebäude, Zustand der Gebäude, 
Investitionsbedarf usw. 
Die Unkosten für die Gebäude im Bistum sollen in absehbarer Zeit um ein Vielfaches 
gesenkt werden. Zeitpunkt und Prozentualer Anteil ist noch unklar. 

 
 
5. Pfarrei Mitte – Ergebnisse des Lenkungsausschusses 

Die Ergebnisse der Teilprojektteams sind zusammengetragen und zu einem Konzept 
für die Pfarrei Mitte erarbeitet worden. 
Dieser Konzeptvorschlag des Lenkungsausschuss, der dem Gremium bereits vor der 
Sitzung vorlag, wird kurz diskutiert und anschließend zu Abstimmung gebracht. 
Er wird mit 1 Enthaltung und 9 Ja-Stimmen angenommen. 
 
Dieses Papier wird nach Zustimmung der einzelnen Pfarreien zu einem 
Dekanatskonzept für die drei Großpfarreien zusammengefasst und dann im November 
der Dekanatsversammlung zur Abstimmung vorgelegt.  

 
 



 

 

6. Auswertung Sonntagabend Gottesdienste 
Die Besuchszahlen der „neuen“ Sonntagabendgottesdienste werden nach der 
abgelaufenen Probezeit bewertet. Im Durchschnitt besuchen 24-50 Gläubige die 
Gottesdienste. Damit bleibt dieses Angebot in der Gottesdienstordnung bestehen und 
wird laut Beschluss des PGR vom 16.06.2021 nach Ostern 2022 neu bewertet. 

 
7. Änderung der Gottesdienstordnung bei Festivitäten und 
8. Planung Gottesdienstordnung 

Bezugnehmend auf Punkt 6 wird im Gremium einstimmig der Beschluss gefasst, dass 
sich die Planungen von Festen und Veranstaltungen in den einzelnen Pfarreien an der 
geltenden Gottesdienstordnung orientieren müssen.   
Ebenfalls wird festgelegt, dass bei der „Zählung“ der Wochenenden der erste Sonntag 
des Monats gilt. 
Wenn beispielsweise der 30. ein Samstag und der 1. ein Sonntag ist, zählt dieser als 
erster Sonntag im Monat. 
 
Besonderheiten in der Gottesdienstordnung: 
Das Gremium fasst einstimmig den Beschluss, dass am Abend des Volktrauertages 
ein ökumenischer Gottesdienst/Friedensgottesdienst in Bonifatius fest in die 
Jahresplanung aufgenommen wird. 
 
Weiterhin wird einstimmig der Beschluss gefasst, die Aussendung des Friedenslichtes 
in Petterweil am Abend des 3. Advent fest in die Jahresplanung aufzunehmen. 
 
Für die Planung 2022 gilt ebenfalls, dass eine Beteiligung der Pfarrgruppe für den 
geplanten ökumenischen Festgottesdienst zum 52. Jubiläum der Stadt Karben Mitte 
Juli 2022 geplant wird.  
 
Auch dieser Beschluss wird im Gremium einstimmig gefasst. 
 
Gräbersegnung 2021  
Pater George hat sich bereit erklärt in diesem Jahr die Gräbersegnung in Karben zu 
übernehmen. Er wird an den Wochenenden vor und nach Allerheiligen alle acht 
Friedhöfe besuchen und die Gräber segnen. 
 
 
Weihnachten 2021 - Festlegung Gottesdienstordnung 
 
Hl. Abend 24.12.21         16 Uhr Christmette mit Krippenspiel (wenn möglich) 

                                         in St.Johannes Nepomuk 

                                        16 Uhr ökumenische Krippenfeier in St.Bardo 

                                        18 Uhr Christmette in St.Bonifatius 

1. Feiertag 25.12.21        10:30 Uhr Festgottesdienst St.Bardo 

2. Feiertag 26.12.21        10:30 Uhr Festgottesdienst in St.Johannes Nepomuk 

                                        18 Uhr Festgottesdienst in St.Bonifatius 

 

Silvester 31.12.21           18 Uhr Jahresschlussgottesdienst in St.Bonifatius 

Neujahr   01.01.22          10:30 Gottesdienst St.Johannes-Nepomuk 

 
Diese Ordnung wird zur Abstimmung gebracht und vom Gremium einstimmig 
angenommen. 

 



 

 

9. Personelle Situation in der Pfarrgruppe 
Nach wie vor ist die personelle Situation der hauptamtlichen Mitarbeiter in der 
Pfarrgruppe angespannt. Die Stelle von Ursula Rettinghaus konnte bis jetzt nicht neu 
besetzt werden und die Belastungen der drei Hauptamtlichen sind sehr hoch.  

 
10. Gemeindeaktivitäten/Feste/Pläne 

Die Corona Pandemie schränkt nach wie vor das Gemeindeleben in den einzelnen 
Pfarreien stark ein. Die Vorschriften und die Sicherheit unserer Gemeindemitglieder 
haben dennoch oberste Priorität. Unter diesen Aspekten sollen aber die optimalen und 
maximalen Möglichkeiten gefunden werden, um Gemeinschaft wieder leben und 
erleben zu können. 
 
Für die Planung 2022 ist das gemeinsame Pfarrfest der gesamten Pfarrgruppe noch 
einmal ins Auge gefasst worden. Es wäre ein schöner Impuls, um nach der Pandemie 
gemeinsam neu zu starten. 
 

11. Verschiedenes  
Die Altersgrenze, nach der die Jugendlichen in den beiden Pfarrgruppen Karben und 
Heldenbergen zur Firmung angeschrieben werden, sind unterschiedlich. 
Pfr. Korfmann bittet darum, diese Altersgrenze anzupassen. Daraus würde sich 
ergeben, dass es im nächsten Jahr bereits einen kleinen Firm-Jahrgang in Karben 
geben wird. 
Der PGR erklärt sich damit einverstanden. 
 
Die Sitzung schließt um 21:45 Uhr. 
 
 

 
Die nächste Sitzung findet am 10.11.21 um 19:30 Uhr in Kloppenheim statt. 
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